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Sierteklährlicher Abonnements Preis
Inſerate für den Coeurier werden an
genommen: Jn Leipzig in der

4für Halle und unſere unmittelbaren E r C O u r 1 C r Buchhandlun

77 B g von Kirchner undr a e 0 Schwetſchke, Univerfſitätsſtraße,22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Gewandhaus No. 4. Jn Magde-
burg in der Creutzſchen Buch

handlung Breiteweg No. 156.,

Zeitung
und Land.

No. 110. Halle, Sonnabend den 14. Mai I842.
Hierzu eine Beilage.

Wegen eintretenden Pfingſtfeſtes wird das nachſte Stuck des Couriers erſt

Bei der heute angefangenen Ziehung der vierten Klaſſe 8öſter
Königl. Klaſſen Lotterie fiel 1 Gewinn von 5000 Rthlr. auf Nr.
89,807 nach Magdeburg bei Brauns 1 Gewinn von 2000 Rthlr. auf
Nr. 24,022 nach Brieg bei Böhm; 24 Gewinne zu 1000 Rthlr. fielen
auf Nr. 6349. 13,293. 15,319. 19,361. 35,243. 41,360. 41,562. 43,373.
43,374. 53,759. 56,580. 67,434. 62,080. 65,100. 67,999. 71,790.
72,902. 76,166. 77,096. 77,483. 79,904. 81,166 und 89,869 in Berlin
2mal bei Alevin, 2mal bei Burg, 3mal bei Matzdorf, bei Moſer und
5mal bei Seeger, nach Bielefeld bei Honerich, Breslau 3mal bei
Scyreiber, Köln bei Reimbold, Königsberg in Pr. vei Borchardt,
Magdeburg bei Brauns, Nordhauſen vei Schlichteweg Oppeln bei
Bender, Filſit bei Löwenberg und auf das nicht abgeſetzte Loos Nr.
76,908; 35 Gewinne zu 500 Rthlr. auf Nr. 650. 6879. 17,674.
19,083. 20,867. 24,173. 26,075. 28,290. 29,432. 31,734. 32,829.
35289. 39,750. 41,602. 45,558. 45,800. 45,979. 48,585. 49,290. 53,018.
56,706. 57,163. 61,248. 64,155. 65,932. 66 033. 67,851. 73,551. 75,312.
75,841. 77,116. 79,439. 82,897. 84,955 und 85,677 in Berlin bei Ale
vin, bei Burg, 2mal bei Grack, bei Matzdorf, 2mal bet Meſtag und
smal bei Seeger, nach Breslau bei Cohn, bei Holſchau, bei Lowen

und 3mal bei Schreiber Köln bei, Krauß und 2mal bei Reim-
old, Krefeld bei Meyer, Ehrenbreitſtein bei Goldſchmidt, Elberfeld

vei Heymer, Glogau bei Levyſon, Halberſtadt bei Sußmann, Jüter-
bogk bei Geſtewitz, Königsberg in Pr. bei Friedmann Liegnitz bei
Leſtgebel, Magdeburg bei Elbthal, Marienwerder bei Schröder, Neiſſe
2mal bei Jäckel und nach Stettin bei Rolin und bei Wilsnach; 32
Gewinne zu 200 Rthlr. auf Nr. 2095. 11,372. 12,209. 12,249. 15,135.
18,893. 19,160. 21,428. 22,210. 29,253. 30,261. 32,649. 33,029. 37,478.
7/666. 39,027. 40,377. 45,063. 47,149. 48,224. 51,703. 52,585. 56,040.
63,623. 64,086. 64,778. 66,689. 66,743. 75,529. 82,120. 83,054 und
85,123.

Berlin, den 11. Mai 1842.
Königlich Preußiſche GeneralLotterieDirection.

Deutſchland.Berlin, d. 12. Mai. Se. Majeſtät der König haben
geruht:

Dem koöniglich niederländiſchen Bundestags-Geſandten,
Staatsrath von Scherff, den Rothen Adler- Orden zweiter
Klaſſe mit dem Stern zu verleihen und

Den Chefpräſidenten der Oberrechnungskammer Aſchen-
born, auf ſein Anſuchen in den Ruheſtand zu verſetzen und den
bisherigen Generaldirektor der Steuern, Wirkiichen Geheimen
Oberßinanzrath Kuhlmeyer, zu deſſen Nachfolger zu ernennen.

Dienstag den 17. Mai ausgegeben.

Se. Hoheit der Herzog Guſtav von Mecklenburg
Schwerin iſt von Schwerin hier eingetroffen.

Der Erbſchenk in der Kurmark Brandenburg, von Hake,
iſt von Sorau hier angekommen.

Berlin, d. 10. Mai. (L. A. 3.) Unſer Kultusmintſſte
rium ſcheint fur Bruno Bauer jetzt milder geſtimmt zu ſein, da
es ſich herausſtellt, daß, wenn auch die Majorität der theologi
ſchen Fakultäten für die Entſetzung deſſelben von ſeinem Lehrſtuhl
in Bonn war Bruno Bauer doch die abſoluten Stiimmenmehr-
heiten in den Fakultäten für ſich hatte. Letzterer dürfte daher,
wenn er ſelbſt nach Berlin käme, die Licentia docendi wieder
erhalten.

Hamburg. Die drei Thurme, welche Hamburgs Wap
pen bilden ſind nicht mehr. Der die Domkirche kroönende, der
älteſte von allen, ward im Jahre 1803 mit jener abgetragen.
An ihrem Platze ſteht jetzt das von den Flammen verſchont ge
bliebene neue Schulgebäude mit Stadtbibliotheken, naturwiſſen-
ſchaftlichen Sammlungen u. ſ. w. Die beiden andern Thurme
des Wappens kroönten die Kirchen St. Nikolai und St. Petri.
Beide ſind durch die Feuersbrunſt vernichtet. Die Kirche St. Ni
kolai, im 12ten Jahrhundert auf dem Platze einer älteren Ka
pelle, gewidmet dem Schugtzheiligen der auf jenen Jnſeln zahl
reichen Fiſcher, erbaut, war durch Brand und Unglucksfälle
mehrmals ihres Thurmes beraubt worden. Der jetzt unterge-
gangene war zwar 400 Fuß hoch (die Kirche 400 Fuß lang, 150
Fuß breit), aber ohne Kunſtwerth, und erſt 1657 in ſeiner letz-
ten Geſtalt beendigt worden. Anders die in ihren älteſten Thei
len, wahrſcheinlich aus dem elften Jahrhunderte ſtammende, wo
nicht noch ältere St. Petrikirche, 225 Fuß lang und 135 Fuß
breit. Jhr 445 Fuß hoher Thurm, der in den Jahren 1514
bis 1516 in ſeinen oberen Theilen beendet wurde, war der ſie-
bente in der mit den ägyptiſchen Pyramiden beginnenden Reihen
folge der höchſten menſchlichen Bauten, in welcher der noch hö
here Hamburger St. Michaelisthurm die fünfte Stelle einnimmt.
Er bildete die ſchönſte, ſchlankſte und zierlichſte Backſteinppramide,
welche wohl jemals erbaut worden iſt.
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Niederland e.
Aus dem Haag, d. 5. Mai. Jn der letzten Sitzung der

zweiten Kammer der Generalſtaaten iſt ein Geſetzentwurf zur
Herſtellung einer Eiſenbahn von Maeſtricht nach Aachen mit
einer Zweigbahn nach Kerkraede vorgelegt worden. Zur Deckung
der Koſten wird eine Anleihe von 3,700,000 Gulden zu 5 pCt.
vom 100 in Antrag gebracht. Als Hypothek werden die Bahn
ſelbſt und ihre Einkunfte, und wenn dieſe zur Zahlung der Zin-
ſen nicht ausreichen, die Einkünfte der Staats Steinkohlengru-
ben zu Kerkraede geſtellt. Sollten aber auch dieſe nicht hinlan
gen, ſo zahlt der Reichsſchatz das Mangelnde.

Aus dem Haag, d. 6. Mai. Seit einigen Tagen iſt hier
das Gerucht verbreitet, daß unſere Regierung beſchloſſen habe,
eine diplomatiſche Note an die funf großen europäiſchen Mächte
zu ſenden, worin denſelben eine Ueberſicht von Allem mitgetheilt
werden ſoll, was Holland hinſichtlich der obſchwebenden finan-
ziellen Differenzen mit Belgien bewilligt habe, um zu einer bak-
digen Regulirung derſelben zu gelangen, und wobei ſchließlich
die Jntervention der gedachten Mächte von neuem in Anſpruch
genommen werden ſoll.

Frankreich.
Paris, d. 8. Mai. Man hat nichts Näheres von der

entdeckten Konſpiration erfahren. Bis jetzt ſind 16 Jndivi-
duen, als der Theilnahme daran verdächtig, zur Haft gebracht
worden. Ein Journal will heute früh wiſſen, Queniſſet ſei
noch in der Conciergerie und die Arreſtationen hätten in Folge
ſeiner Ausſagen ſtattgefunden. Es iſt aber dieſe Angabe ohne
Grund. Queniſſet wurde nach dem Mont-Saint-Michel
gebracht. Der Jnſtruktionsrichter Jourdain iſt mit der Unter-
ſuchung, hinſichtlich der Konſpiration, die einen myſterioöſen
Charakter zu haben ſcheint, beauftragt. Conſidére und
Poncelet, die am meiſten gravirt ſind, ſollen verſucht haben,
ſich umzubringen. Die Polizei iſt in großer Thatigkeit, und der

Telegraph hat das Signalement von zwei Perſonen, die in die
Verſchwöörung verwickelt ſein ſollen und auf der Flucht ſind, nach
Belgien befordert.

Es geht von neuem das Geucht, General Buge aud werde
aus Algier abberufen und durch Herrn von Rumigny erſetzt
werden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. Mai. Jm Unterhaus wurden heute meh-

rere Klauſeln der Pee l'ſchen JncometaxBill angenommen.

Lady Littleton iſt zur Erzieherin der königlichen Prinzeſ
ſin ernannt worden.

Vermiſchtes.
Die Londoner Zollbeamten haben am 27. April einen

Fang gemacht, wie er ihnen ſeit Jahren nicht gelungen war.
Sie hatten ſichere Anzeige erhalten, daß die Ladung eines eben
aus Rotterdam angekommenen Schiffes nicht ſei, wofur man ſie
ausgebe, und begaben ſich daher an Bord, wo ſie die Unter-
ſuchung begannen. Die Ladung ſchien auf den erſten Blick aus
Faſſern mit Rauchfleiſch c. zu beſtehen: es fand ſich aber bald,
daß unter den 40 Fäaſſern an Bord nur zwei bis drei voll Fleiſch
waren, die uübrigen aber unter der erſten Schichte Fleiſch dicht-
gepackten Schnupftaback enthielten, wofur der Zoll, da jedes
Faß 3 Centner wog, gegen 5000 Pfd. Sterl. betragen haben
würde. Die ſämmtliche Kontrebande wurde ſefort in die Zoll-
magazine geſchafft, und die Zollbeamten blieben vorläufig an
Bord des in Beſchlag genommenen Schiffes.
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Stadt Hamburg:

Magdeburg x. Leipziger Eiſenbahg.
Perſonen-Frequenz.

Bis incl. 30. April 139,475 Perſonen.
Vom 1. bis 7. Mai 10,893

Summa 150,368 Perſonen.

Fonds und Geld-Conurs.
B erlin, Pr. Cour. Pr. Coar.d. 12. Mai 1843. e Brief. ſ Seld. S Brief. ſ Sad.

J ſo ror7, crien- TPr. Engl. Obl. 30.4 103 1028 Srl. Potsd. Eiſenb. S 127 126*,
Präm. Sch. der do. do. Prior. Act. a lI122Sechandlung. 84 Mgd. Lpz. Eiſenb. 1113
Karm. Schuldvp. 102 101 do. do. Prior. Act. 1102,
Srl. StadtObl. 4 104 1032 Berl. Anh. Eiſenb. 11055
Elbinger do. 33 do. do. Prior. Act.4 1022, 102
Danz. do. in Th. s Däg. Elb. Eiſenb. s 87
Weſp. Pfandbr. 3 1162 do. do. Prior. Act. s 1100
Sroßh. Poſ. do. 4 (106 Rhein. Eiſend. 5 97 96Sſtpr. Pfandbr. 34) 102 Gold a maroo
Pomm. do. 32103 Friedrichsd'or a 189Kur u. Reum. do. 34 103 JAndere Goldmäün-
Schleflſche do. w 1102 zen à 5 Th. 10

Disconteo a l
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Geld e
Halle, den 12. Mai

Wetzen 1 thl. 27 ſgr. 6 pf. bis 2 thl. 45 fge. pf.

Roggen 1 7 eGerſte e e 23 9 eHafer 15 18Magdeburg, den 32. Mai. (Nach Wispeln.)
Weizen 38 54 tbl. Gerſte 21 222 hRoggen 833 35 e Hafer 15 163

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 12. Mai: 22 Zoll unter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde 12. bis 13. Mat

Jm Kronprinzen: Hr. General- Major v. Götz a. Lübben. Hr. Ober
lieut. v. Willensky a. Zittau. Hr. Partik. v. Hardenberg a. Berlin.
Hr. Oekonom Holze a. Brandenburg. Hr. Amtm. Schneider a-
Nordhauſen. Hr. Kaufm. Alwens a. Hamburg. Hr. Kaufm.
Stamme a. Braunſchweig. Hr. Kaufm. Wurmb a. Kaſſel. Hr.
Kaufm. Teusler a, Berlin. Hr. Kaufm. Schoch a. Königsberg.

Stadt Zürch: Hr. Amtsrath Helling a. Schraplau. Hr. Baron v. Liſ
deritz a. Berlin. Hr. Kaufm. Weſtphal a. Magdeburg. Hr. Kaufm.
Winter a. Frankfurt. Hr. Kaufm. Wulfskehl a. Brüſſel. Hr.
Kaufm. Heuer a. Breslau.

Goldnen Ring: Hr. Propft Harniſch a. Schkölln. Hr. Amtm. B
fching a. Hildesheim. Hr. Kaufm. Seippel a. Eldena. Hr. Kaufm.
Funk a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Gründing a. Weißenſee.

Hr. Kaufm. Kaſt a. Erfurt. Hr. Kaufm. Kkeer
mann a. Bremen. Hr. Oekonom Brenner a. Kindelbrück. Hr. Par
tik. v. Reiß a. Berlin. Hr. Lieut. v. Brokofski a, Warſchau. Hr.
Künſtler Haumann a. Wien
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FamilienNachrichten. werden erfucht, ihre Gebote in dem vorber Binnen Kurzem erſch. int im Verlage
TodesAnzeige. ſtimmten Termine zu Protokoll zu geben. von Ph. Reclam jun, in Leipzig

Unſern werthen Verwandten und Freun Die Verkaufsbedingungen werden im Ter- Geſchichte
den machen wir die traurige Anzeige, daß mine beſonders bekannt gemacht; die Aus-heute unſere kleine Anna entſchlafen iſt. wahl unter den Licitanten bleibt vorbehalten. des Hamburger Brandes.

Um ſtilles Beleid bitten Der Unterzeichnete iſt gern erbötig, etwani- (Von Dr. Fr. Saß.) 8. geh
Halle, den 13. Mai 1842. gen Kaufs- oder Pachts Liebhabern noch Preis 20 Sgr.

C. F. Heynemann jun. und Frau. vor dem Termine uber die nahern Verhalt Der Ertrag dieſer Schrift iſt zur
niſſe dieſes Verkaufs reſp. Verpachtungsge Unterſtützung hülfsbedürftigerBekanntmachungen. ſchäfts in ſeiner Wohnung hieſelbſt (Schloß- Hamburger Leſtimmt.

Nachdem wir Sorge getragen, zur Ab platz t Tenk T Beſtellungen nehmen wir an.
huülfe des erſten großen Mangels an Nah- Zör Pe ſ. Geri cht Tarchar Clauß Halle, den 12. Mai 1842.

rungsmitteln in Hamburg ſchon ſeit eini C. A. Schwetſehke u. Sohn.
er hetiche Sagen Suns dazu guütigſt verwilligten freien Dampf J. S C. H. Riſel.Geſwaſt elr

wagenfahrt und Magdeburger Dampfſchiff S

Feines Lagerbier wird ver
ahrt nach der unglucklichen Stadt abgehenWehn, durfte es jetzt, wo nach den ſo 5 M. Jonas aus Bernburg S etne
eben eingegangenen Nachrichten größere Sbeßndet ſich jetzigen Halliſchen Pfingſt zapft in der Ornold ſchen
Sendungen auch aus den entferntern, nicht gajahrmarkt in der Ranniſchen Straßeggs Schenkwirthſchaft.
durch ſo ſchnelle Transportmittel mit Ham Zim Hauſe des Fleiſchermeiſters Herrn
burg verbundenen Orten dort eintreffen, S Schliack. S Friſche Breihan Hefen ſind zu haben in
rathſam ſein, mit dieſer Art der Unterſtu der Ornoldſchen Brauerei

e r. r ne r e ter, milde Gaben an Lebensmitteln uns nterzeichnete beabſichtigen, im Gaſt TC mehr zuzuſenden, wogegen Kleidungs hofe zum Pelikan dahier, künftigen zweiten es e ſt
ſtuücke, Zeuge 2c. und baare Geldbeiträge Pfingſtfeiertag ein Pfingſtbier zu halten. die Expedition dieſes Blattes
uns ſehr willkommen ſein werden und nach Das reſp. hieſige und auswartige geehrte

e u

Anweiſung des Herrn Oberpraäſidenten, wel Publikum wird daher hierdurch ganz erge
cher, nach einer unſerm Herrn Oberburger benſt gebeten, freundlichen Antheil daran zu Bei E. A. Schwetſchk e
meiſter zugegangenen Benachrichtigung von nehmen. und Sohn iſt zu haben:
demſelben, in dieſem Augenblick in Hamburg Brehna, den 12. Mai 1842-

s zu dieſem Behufe anweſend iſt, verwendet Die Geſellſchaft. 1862. Gedicht von E. Duk-
wer eigen köryen wir ſhon e e e r Soeben du er nd T. Frettigrach-
für die reichlich ein Gaben, über 2 und 3. Feiertag, ladet ganz ergebenſt ein Zum Beſten des Kölner Dombau's.gegangenen Gaben, uber
welche ſpäter Rechenſchaft gegeben werden Wittwe Gebes. Preis 21 Sgr.
ſoll unſern Dank auszudrucken.Hatkle, den 13. Mai 1842. nd Der Lipa In u (Freiimfelde) Während der drei

Der Magiſtrat. verkaufen Pfingſt Feiertage findet bei mir früh und
Schroener. Nachmittags Unterhaltungsmuſik ſtatt. AmDer Verein für den Hall. Handel. Die Gemeinde Ober Röblingen am zweiten und dritten Feiertag Abends Tanz-

w Jacob. See beabſichtigt in dieſem Jahre das vergnügen. Fur gute Speiſen und Ge-
n. Einkommen bei der zu errichtenden Badetranke iſt beſtens geſorgt. Auch giebt es

Freiwillige Subhaſtation. Anſtalt, (welches Mitte Juni geſchieht) an friſche Pfannkuchen und Bairiſch Bier vom
2 Jm Auftrage ſollen, veranderungshalber, den Beſtbietenden zu ubergeben. Zu dieſem Faß, wozu ergebenſt einladet
r. die nachbemerkten, auf dem hohen Peters. Zwecke iſt Termin auf den 22. Mai a. c. P de Boueché.

berge gelegenen Grundſtücke unter Nr. 26 Nachmittags 3 Uhr in dem Müllerſchen
b 23 r beſtehend in zwei Wohnhäuſern, Gaſthofe anberaumt, zu welchem eautions- Ein abgerichteter ſchwarzer Pudel, 1
4 l edäuden Garten, nebſt ubrigem Zu- fahige Unternehmer mit dem Bemerken ein Jahr alt, iſt billig zu verkaufen bei

ehör, von welchen das kleinere, im Garten geladen werden, daß die naheren Bedin- Schrenz, den 12. Mai 1842.
kürzlich neu erbaute Wohnhaus als Back Jungen alsdann bekannt gemacht werden

haus eingerichtet, in dem größern aber ſollen. Sroße.v zeither Material Waaren Handel mit Er Ffolg betrieben worden iſt, öffentlich an den Der Opticus May aus Mühl- Mein Weinlager empfehle
S eiſtbletenden verkauft, oder auch, nach hauſen in Thüringen empfiehlt ſich zum ſeh zum bevorstehenden Feste

efinden, a Je it ein 17fi uf Zeit verpachtet werden. Zu bevorſtehenden Jahrmarkte mir einem voll zu den bekannten billigen
dieſem Behufe iſt ſtandig aſſortirten optiſchen Waarenlager und
e Mai d. J., Vormittags 11 Uhr, verſpricht billige Preiſe. Auch werden alle Preisen.

als Licitationstermin an Ort und Stelle in Reparaturen angenommen. Mein Standdem mit zu verkaufenden groößern Wohn iſt auf dem Markte, und bezeichnet mit mei Verdinand Sechmidt,
Rathhausgasse No. 239.yauſe feſtgeſetzt. worden. t Firma.



Jagd-Verpachtang.
Die bisher an den Amtmann Heyden

reich zu Schierau verpachtet geweſene
MNutzung der vollen Jagd auf den Re
pauer Fluren ſoll anderweite

Mittwoch den 25. Mai o.
Vormittags 10 Uhr,

im Gaſthofe zur Preußiſchen Krone bei
Bitterfeld von Egidi d. J. auf 6 oder
12 Jahre an den Beſtbietenden, unter den
im Termine ſelbſt bekannt zu machenden
Bedingungen verpachtet werden.

Leiſtungsfähige Bietungsluſtige werden
zu dieſem Termine hierdurch eingeladen.

Zöckeritz, am 6. Mai 1842.
Der Königl. Oberforſter

v. Schuütz.
2 ää

Ein Familienvater, welcher ſich zum Wohl
ſeiner Familie mit 3000 Thlr. bei einer
Lebensverſicherungsbank verſichert hat und

bereits die Dividende ſeit mehreren Jahren
bezieht ſucht eingetretener Verhältniſſe hal
ber auf die Policen der gedachten Verſiche-
rung ein Kapital von 4 500 Thlr. gegen
4 5 pCt. Zinſen, welche ſtets pranume-
rando und punktlich gezahlt werden ſollen,
zu leihen.

Reflektirende wollen die Gute haben, ihre
Offerten der Expedition dieſes Blattes ge
fällig baldigſt zukommen zu laſſen.

Vorräthig bei C. A. Schwetſchke
und Sohn:

Ein echt deutsches, nützliches
Hausbuch.

Luther Buch.
Enthaltend Dr. Martin Luther's

Kern- und Kraftſpruüche
über die wichtigſten Gegenſtände des religiö
ſen, bargerlichen und haäuslichen Lebens,
nebſt intereſſanten und originellen Zugen
und Aßekdoten von und uber Luther und
Andere. Quinteſſenz aus der Sammlung
derjenigen Schriften und Ausſpruche Luthers,
die von ſeinen Freunden und Zeitgenoſſen
nach ſeinem Tode geſammelt und herausge-
geben worden ſind. Ein zeitgemaßes, beleh-
rendes und unterhaltendes Haus und Hand-
buch fur Junze und Alte jeglichen Geſchlechts
und Standes, jeden wahren Freund des rei-
nen Evangeliums, der Aufklärung und der

burgerlichen und häuslichen Ordnung.
Geſammelt und herausgegeben von Dr. Herm.

Rob. Korte. 8. geh. Preis 15 Sgr.
Heu und Kleeheu verkauft

Fr. Beyer, No. 1547.
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Die Schiffe der vereinigten Hamburg Magdeburger
Dampfſchifffahrts-Compagnie gehen vom 1. Mai an

Z mit Paſſagieren und Guütern

l i ch
mit Ausnahme des Montags von hier und Sonnabends von Hamburg, und
wird außerdem jeden Donnerstag von hier und Sonntag von Hamburg ein
Schleppdampfboot expedirt.

Magdeburg, den 26. April 1842.

Nähere Auskunft ertheilt

Die Direction.
gez. Holzapfel.

J. F. W. Wiede in Halle.

C. G. Haebler Söhne in Groß-Schönau bei Zittau zei
gen hiermit an, daß ſie ein Lager von Nanquins, baumwollenen, halbleinenen und
leinenen Hoſen und Rockzeugen, Mancheſter, Sammetmancheſter, leinenen Tafel
zeugen und andern Artikeln bei

Herrn Auguſt Oldenbourg in Leipzig,
Brühl, Krafts Hof, halten, und empfehlen daſſelbe zu geneigter Abnahme auch
außer den Meſſen zu Meßpreiſen.

S e e e e e SS Ein neuer, von mir ſelbſt gefertigterss
Se Kronleuchter zu acht Lichtern, von ver
Sgoldeter Bronze iſt bei mir zu verkaufen. S

Schäfer,
h Halle, Dachritzgaſſe No. 988.

Verkauf
einer Weißgerberei in QAuerfurth.

Jch bin willens, mein Haus in dem
ſeit mehr denn ſechzig Jahren die Weiß-
gerberei mit Vortheil betrieben wurde, mit
allem wie es liegt und ſteht, frei, an einen
guten reellen Mann meines Geſchafts zu ver
kaufen. Das Haus, zweiſtoöckig, enthalt
3 Stuben, Kuche und Kammer, im Hofe ein
Seitengebaäude und Scheune, im erſtern eine
Werkſtatt mit Pumpe und Aeſchern, ober-
halb Kammern und hinlanglichen Bodenräu-
men, und iſt das Ganze zum ſchwunghaſten
Betriebe des Geſchäfts wohl eingerichtet.

Nebſt den Activis uübernimmt der reſp.
Kaufer einen nicht unbedeutenden Beſtand
an ſamiſchen und rauchgahren, fertigen und
rohen Lohefellen, und durfte der Mann
noch gerade nicht unbemittelt ſein. Das
Nahere bei dem Weißgerber John daſelbſt.
Unterhandler werden verbeten.

Den 2ten Pfingſtfeiertag
Tanzvergnugen ganz ergebenſt ein

Wilhelm Weber in Hohenthurm.

ladet zum

30 Ctnr. Heu ſind zu verkaufen in der
Fuchsmühle am Petersberge.

Ohlhoff.

Etabliſſements- Anzeige.
Unterzeichneter giebt ſich die Ehre, einem

hieſigen und auswaärtigen hohen Adel und
verehrungswürdigen Publicum hierdurch an
zuzeigen, daß er ſich ſeit dem 5. d. M. als
Herren Kleidermacher etablirt hat,
und verſpricht jedem ſeiner geehrten Kunden
eine reelle, punktliche Bedienung und die
modernſte Arbeit. Auch liegt das Journal
der neueſten Mode bei mir zu jeder Zeit
zur Anſicht. Meine Wohnung iſt in der
Markt Gaſſe im Hauſe des Hrn. Ther-
mann, vormals Benne, dicht am Markt,

Coönnern, den 5. Mai 1842.
A. Schneider,
Herren -Kleidermacher.

Brennerei-Lehr-Jnſtitut. Unter
richt in der Branntweinbrennkunſt, ſo wie
die hierzu erforderlichen praktiſchen Uebun-
gen, welche in Unterſuchung aller Getreide
arten, Kartoffeln, Duüngerarten, Ackererden,
Brennſtoffe, Waſſer, Biere 2c. 2c. beſtehen,
werden von mir grundlich ertheilt. W.
Keller, Apotheker erſter Klaſſe, Verfaſſer
der Branntweinbrennerei nach ihrem gegen
wartigen Standpunkte und Vorſteher eines
Lehr Jnſtituts ſur landwirthſchaftlich tech-
niſche Gewerbe, in Lichtenberg, ganz nihe
bei Berlin.

I Rechnungsführer, 2 Disponen-
ten und 1 Hauslehrer mit 150 Thlr. G
halt, können in ſehr achtbaren Haäuſern vor
theilhafte Anſtellungen finden, durch das
Comtoir von H. Dankworth in Ber-
lin, Judenſtraße No. 45.

BDeilage
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Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Sonnabend den 14. Mai 1842.

Couriers,

ruht

Deutſchland.
Berlin, d. 13. Mai. Se. Majeſtät der König haben ge

Den Geheimen Ober Finanzrath von Berger zum Wirk-
lichen Geheimen Ober- Finanzrath und Direktor der Abtheilung
fur das Kaſſen und Etatsweſen im Finanz Miniſterium den
Geheimen Ober Finanzrath Kuhne zum Wirklichen Geheimen
Ober Finanzrath und General Direktor der Steuern; den Ge-
heimen Bergrath und Direktor der Porzellan Manufaktur, Frick,
zum Geheimen Ober Bergrath, und den Bau-Jnſpektor
Schild ner zum Regierungs und Baurath zu ernennen und

Den bisherigen Furſtlich Kinskyſchen Bibliothekar Cela-
kowski in Prag zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophi-
ſchen Fakultät der Univerſität Breslau für das Fach der Slavi-
ſchen Sprache und Literatur zu ernennen.

Berlin, d. 11. Mai. Unſere Spenerſche Zeitung giebt
heute folgende beſonders fur den Handelsſtand wichtige Nach-
richten aus

Hamburg, d. 9. Mai. Es freut mich, Jhnen nunmehr
auch beruhigende Nachrichten mittheilen zu kounnen, worunter
die wohl die beruhigendſte iſt, daß unſer beruhmtes Banquier
haus Salomon Heine nunmehr ſchon Wechſel zweiten Ranges
zu diskontiren angekuündigt hat. Das Vertrauen ſtellt ſich über-
haupt allmählig wieder her.

Hamburg, d. 10. Mai. Wir mußten mit unſerm Com-
toir ebenfalls aus der Stadt flüchten und an Geſchäfte ward
nicht gedacht, da es nur darauf ankam, durch die angeſtrengte-
ſten Arbeiten das Leben und das Eigenthum woglichſt zu retten,
und können wir Jhnen zu unſerer Freude melden daß wir Gott-
lob von Ungluck verſchont geblieben, und auch unſere auswär
tigen Freunde an hieſigen Lägern keinen Schaden leiden.

J. N. Stiller Soöhne.
(Dieſe Mittheilung iſt bei der Stellung, die dieſes bedeu-

tende Getreidehaus einnimmt, von hoher Wichtigkeit.

dem Kommando beigegebenen Jngenieur- Offiziere in Bezug auf
die ferner zu treffenden Maßregeln in Anſpruch zu nehmen, wes
halb dieſelben am 11. d. M. in Begleitung des ſtädtiſchen Ober
Baumeiſters die Ruinen beſichtigt haben werden. Das Kom
mando wird daher wie es damals beſtimmt war, ſchon den
13. d. Mts. Abends auf dem Dampfſchiffe Magdeburg wieder
hier eintreffen.

Nachſchrift, Abends 7 Uhr. So eben, indem wir
dies Blatt zur Preſſe geben, geht uns die Nachricht zu, daß nach
einer heute Abend angelangten Eſtafette aus Hamburg daſeldſt an
Lebensmitteln, welche dem Verderben ausgeſetzt ſind, bereits
ein ſolcher Ueberfluß vorhanden iſt, daß die Verwendung Ver
legenheiten herbeiführt. Wie wir aus zuverläſſiger Quelle ver
nehmen, ſind in Folge hiervon auch bereits von dem hieſigen
Vereine alle fernere Abſendungen von dergleichen Lebensmitteln
ſofort eingeſtellt, und man wuünſcht mithin ſolche hierher auch
nicht mehr abgeliefert zu ſehen.

Frankfurt a. M., d. 8. Mai. Der Königl. Preuß.
Obriſt From (nicht Froman) iſt ſeit Donnerstag hier anweſend
und wird den Poſten eines zweiten Bevollmächtigten Preußens
bei der Bundesmilitairkommiſſion verſehen.

Wien, d. 7. Mai. Während bekanntlich die griechiſche
Kirche in Jeruſalem reich dotirt iſt und ſich in dieſer Hinſicht ih
res kaiſerl. Protektorates zu erfreuen hat, das neu errichtete pro
teſtantiſche Bisthum dort einen anſehnlichen Jahrgehalt bezieht,
und Sammlungen fur ſeine neue Gemeinde in einem großen
Theile des protrſtantiſchen Deutſchlands, wie verlautet, auf er
giebige Weiſe eingeleitet worden hat auch unſer Monarch eine
ſolche am vergangenen Palmſonntage in allen Kirchen des Reiches
anbefohlen, zur Unterſtützung der frommen Vater und Wachter
des heil, Grabes in Jeruſalem, die nur von milden Spenden
leben, und deren Gaſtfreundſchaft in dem fur die Bekenner aller
Confeſſionen geöffneten Hoſpiz weltbekannt iſt. Jhre Mittel und
Zufluſſe verſiegten in neuerer Zeit ſo zuſehends, daß die oft evin

de Hamburg, d. 10. Mai. Jn meinem geſtern in hochſter betene Hülfe dringend war.
n, Eile geſchriebenen Briefe bedarf die Angabe einer Berichtigung,

n, d es t r r geweſen waren, Türkei.P. ie man bei Brand iftungs erſuchen ertappt hätte. Dies ſteht Beirut, d. 14. April. Omar- Paſcha hat neun derer keineswegs feſt, und wird im Gegentheil allgemein bezweifelt. unruhigſten Druſenhäuptlinge her hierher bringen
w Ueberhaupt ſcheint es ſich immer mehr herauszuſtellen, daß, wenn laſſen. Jhre weitere Beſtimmung iſt nach Konſtantinopel und
es auch vielleicht einiges Diebsgeſindel verſucht hat, die allgemeine da man beſorgt, ihre Glaubensgenoſſen möchten einen gewaltſa
h re zu ten doch im r kein einziges Beiſpiel men Angriff auf unſere Stadt zu ihrer Befreiung verſuchen, ſo
de Dies i ehe We randſtiftung konſtatirt werden kann. ſieht die Regierung mit geſpannter Erwartung der Ankunft einer
9 ei zur Ehre der Menſchheit geſagt (Pr. St.-Zeit.) Corvette zu ihrer Einſchiffung nach der Hauptſtadt entgegen.
n Magdeburg. d. 10. Mai. Ueber die zur Hütlfsleiſtung Omar-Paſcha unterläßt kein Mittel, das geeignet wäre, dem

am 9. d. M., Morgens 8 Uhr, von hier nach Hamburg abge Sebirgslande den Frieden wieder zu ſchenken. Seine Unpartei
gangenen Pionier Detaſchements, welche den 10. fruh 6i Uhr lichkeit und ſein beſtimmtes Auftreten geben zu den beſten Hoff

s dort angekommen, ſind heute vom 10. d. M. datirte Nachrich- nungen Anlaß, daß es ihm recht bald gelingen werde, jene fana
ten eingegangen, die dahin lauten Da ein Wiederausbruch des tiſchen Völkerſchaften im Zaume zu halten. Uebrigens bezeugen
Feuers nicht zu befürchten ſtand und auch zur Wegräumung alle Reiſende, daß nur im Gebirgslande Unruhen herrſchen, der

7 des Schuttes ſo wie zur polizeilichen und militagiriſchen Beauf- übrige Theil der Provinz dagegen des vollkommenſten Friedens
ſichtigung der Brandſtätte hinreichende Mannſchaften vorhanden
waren, ſo hatte ſich der Senat darauf beſchränkt, den Rath der

genießt.
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Bekanntmachungen.
Auction.

Freitag den 20. d. Nachm. 2 Uhr wer-
den auf hieſigem Rathhauſe

circa 200 Flaſchen div. Weine,
als: Schloß Johannisberger, Rudesheimer,
Nierenſteiner, Liebfrauenmilch und andere
Franz und Rheinweine, 27 Flaſchen
Rum und 1 Faßchen Caviar, von dem
Kaufmann Schoööllner,

und folgenden Tages 1 goldene Taſchenuhr,
2 neue wollene Tiſchdecken, eine Partie ei-
ſerne und meſſingene Gewichte, Meubles,
Haus und Kuchengerath, Kleidungsſtücke,
Betten, Waſche u. a. S. m. gerichtlich ver-
auctionirt werden.

Gräwen, Auct. C.

Jagd- Verpachtung.
Die dem verſtorbenen Ackergutsbeſitzer

Gottfried Brand zu Zöberitz verpach-
tet geweſene Nutzung der Nieder Jagd auf
der I. Abtheilung des Zöörbiger Reviers,
einſchließend die Zöberitzer, Mölauer
und Löberitzer Flur, ſoll anderweit

Mittwoch den 25. Mai C.,
Vormittags 10 Uhr,

im Gaſthofe zur Preußiſchen Krone bei
Bitterfeld von Egidi d. J. ab auf 6
oder 12 Jahre, unter den im Termine
ſelbſt bekannt zu machenden Bedingungen,
meiſtbietend verpachtet werden.

Pachtliebhaber werden zu dieſem Ter-
mine hierdurch eingeladen.

Zöckeritz, am 10. Mai 1842.
Der Königl. Oberforſter

v. Schuütz.
Zur Beachtung.

Die Geſetz Buülletins des vormaligen
Königreichs Weſtphalen, in 13 Baänden, ſo
wie die von Erhard im Jahr 1808 ins
Deutſche uberſetzten Napoleonſchen Geſetz
bucher des franzöſiſchen Reichs, in 3 Ban-
den, ſind billig zu verkaufen. Nähere Aus-
kunft ertheilt auf Erfordern die Expedition
dieſes Blattes.

Zu den Pfingſtfeiertagen den 2. und
3. Tanzvergnugen, wozu ergebenſt einladet

H. W. Preis in Trotha.
Hallorenkuchen mit Fackel-

zug, alle Sorten gutenPfugſtkuchen bei

D. Lehmann.
Maitrank, Biſchof, Orgeade, Him
beereſſig, Limonade alles ſchon und bil-

lig bei D. Lehmann.
Alle Tage große Kaffee-Parade bei

D. Lehmann.
Chaiſen Fuhrwerk iſt zu haben im Gaſt
hof zur goldenen Roſe, No. 539. Ranni-
ſche Straße.

J

Colonia.
Kölniſche FeuerVerſicherungs Geſellſchaft

mit einem Grundkapital von Drei Millionen Thalern
Preuß. CEonurarnt.

Haupt-Agentur Naumburg.
Die Geſellſchaft verſichert zu feſten Prämien, ſo daß der Verſicherte

nie, wie groß auch immer die Verluſte der Geſellſchaft ſein mögen,
einer Nachzahlung ausgeſetzt iſt:

Jmmobilien und Mobilien jeder Art, als: Kirchen, Wohnhäuſer, Fabrik
gebaude, Scheunen, Mühlen, Schiffe, Kirchen und Hauszeräihe, Waaren Fa
brikgerääthe und Maſchinen, Vieh, Ernteproducte in Gebäuden und in Schobern
oder Feimen, Frachtguüter u. ſ. w.

Die Verſicherung gilt fur Schaden und Verluſt, welcher durch Blitz, durch Brand, durch
Retten, Löſchen, Ausraumen, Abhandenkommen beim Brande und durch abſichtliche Be
ſchädigung zur Hemmung des Feuers geſchieht.

Es werden Verſicherungen auf jede Friſt, unter einem Jahre, auf ein Jahr und
auf mehrere Jahre abgeſchleſſen; bei Verſicherungen auf fünf Jahre gegen Vor-
gung der vierjährigen Prämie wird die fünfte Jahresprämie

aſſen.
Der unterzeichnete Hauptagent und die nachſtehend namhaft gemachten Herren Agen-

ten, als
1) Hr. C. W. Bretſchneider in Cölleda, 6) Hr. F. A. Haberland in Witten

berg,2) Gottl. Friedrich in Querfurth,
3) Regiſtrator Hoyer in Weißenfels, 7) J. C. Jahn, Firma Fritzſche's
4) G. F. Haacke in Delitzſch, Wittwe Jahn in Torgau,
5) Carl Mehlmann in Eilenburg, 8) F. A. U lrich in Liebenwerda,

ſind jederzeit bereit, nahere Auskunft zu ertheilen.
„Zugleich beeilt ſich der Unterzeichnete, den Jntereſſenten der

Cölniſchen Feuer-Verſicherungs- Geſellſchaft die Verſicherung zu
geben, daß nach der ihm zugekommenen Nachricht der Verluſt
der Geſellſchaft bei dem in Hamburg ſtattgehabten großen Vrand-
unglücke die Summe von 150,000 Thlr. Preuß. Cour. nicht über-
ſteigt und ſomit dieſer Verluſt die Geſellſchaft bei dem bedeuten-
den Grund-Kapitale von Drei Millionen Thalern Preuß. Cour.,
bei der wachſenden Theilnahme und günſtigen Lage des Jnſtituts
nicht im Geringſten genirt.

Naumburg a. d. S., am 12. Mai 1842.
Auguſt Ramdohr.

Es iſt mir ein großer weißer Huhner Kalkverkauf.
hund mit braunem Behang zugelaufen der Mittwoch den 18. Mai iſt in der Gie-
rechtmäßige Eigenthumer kann denſelben ge- bichenſteiner Amtsziegelei friſcher Kalk
gen Erſtattung der Jnſertionsgebuühren und zu bekommen.
Futterkoſten in Empfang nehmen bei dem Es iſt am Dienstag als den 10. d. M.

Hutmann Moſer ein goldener Armreif mit Granaten verloren
in Wör mlit, gegangen Der ehrliche Finder wird gebe

Sonnenſchirme und Knicker ten, denſelben gegen eine angemeſſene Be
in Seide und Baumwolle in ſchönſter lohnung in der Expedition dieſes Blattes
Auswahl empfiehlt zu au ßeror- abzugeben.
dentlich billigen Preiſen Verſchiedene Sorten gute trockene Lehm

C. E. Stracke co Ste ſteine werden billig verkauft bei Eckerte hege Vo 182. am Klausthore No. 889.
Verkauf.

Ein einſpänniger Hamburger Wagen, Den 1. Feiertag Nachmittags Garten
noch ziemlich neu, ſteht in Lauchſtädt bei
dem Sattlermeiſter Hädler zum Verkauf.

Ein Barbierlehrling wird unter annehm
lichen Bedingungen zum ſofortigen Antritt
geſucht. Naheres Brunoswarte No. 525.

Halle, den 12. Mai 1842.

Conzert vom Muſikchor des Fuüſ. Bat.
Heiſe zur Weintraube.

Den 1. Feiertag Conzert in Schmidts

Garten. Stadtmuſikchor.
Den 2. Feiertag Conzert in der Wein-

traube. Stadtmuſikchor.

d


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 110.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Beilage zu Nr. 110
	[Seite 5]
	Seite 6







